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NIEDERSCHRIFT
Über die Sitzung Nr.08/2018-2023 der Gemeindevertretung STEINHORST

am Mittwoch, den 23.10. 2019 im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr

Anwesend Bemerkung
Beginn 19:30 Uhr Unterbrechungen keine
Ende 21:l2Uhr j Mitgliederzahl 9

‚ a) Stimmberechtigt
1. Bürgermeister (als Vorsitzender)

• Horst Wardius
2. 1. Stellvertr. Bgm. Hans-Jürgen Bräcker
3. 2. Stellvertr. Bgm. Mathias Schwarz
4. Dieter Bröcker

5. Cay Jansen

6. Frank Meyer
7. Olaf Schulz

8. Dieter Böttcher

9. Manuela Wardius

b) Nicht stimmberechtigt
Proto kai ifü h re ri n

Anna-Christa Strompfer

Tagesordnung

1. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und
der Beschlussfähigkeit

2. Änderung bzw. Ergänzung der Tagesordnung
3. Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit
4. Niederschrift der Sitzung vom 03. 07. 2019
5. Bericht des Bürgermeisters
6. Berichte aus den Ausschüssen

7. Einwohnerfragezeit

8. Sachstand Amtsentwicklungskonzept
9. Angebot für Drehkolbengebiäse für die Klärteiche

hier: Auftragsvergabe
10. Architektenvertrag, Neubau Feuerwache

hier:Auftragsvergabe
11. Stellplatz des TLF 16/25 in der Maschinenhalle, Domäne Jansen

hier: Kostenaufstellung
12. Beschaffung der technischen Beladung für das TLF 16/25

hier: Kostenaufstellung
13. Bekanntgaben und Anfragen
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NIE DE RDE RSC H Rl FT
Ober die Sitzung Nr. 08/2018-2023 der Gemeindevertretung STEINHORST

am Mittwoch, den 23.10. 2019 im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Steinhorst

II. Voraussichtlich nichtöffentlicher Teil
14. Grundstücksangelegenheiten

III. Öffentlicher Teil
15. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung
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NIE DL RDE RSC HR 1 FT
Über die Sitzung Nr. 08/2018-2023 der Gemeindevertretung STEINHORST

am Mittwoch, den 23.10. 2019 im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Steinhorst

1. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der
Einladung und der Beschlussfähigkeit
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die
DrdnungsmäRigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.

2. Änderung bzw. Ergänzung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird weder ergänzt noch geändert.

3. Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit
Die Gemeindevertretung beschließt, die Öffentlichkeit von TOP 14 auszuschließen.
Abstirnmergebnis:
9 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

4. Niederschrift der Sitzung vom 03. 07. 2019
Gegen die Niederschrift vom 03. 07. 2019 wird kein Einwand erhoben.

5. Bericht des Bürgermeisters
Der Bericht ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt.

6. Berichte aus den Ausschüssen

6.1 Kulturausschuss
Frau Manuela Wardius berichtet über die Aktionen des Kulturausschusses.

Der Bericht ist der Niederschrift alsAnlage 2 beigefügt.

6.2 Bauausschuss
Herr Schwarz berichtet über die Tätigkeiten des Bauausschusses.
Der Bericht ist der Niederschrift als Anlage 3 beigefügt

6,3 Schwimmbad- und Sportflächenausschuss
Herr Meyer trägt den Bericht des Schwimmbad- und Sportflächenausschusses vor.
Der Bericht ist der Niederschrift als Anlage 4 beigefügt

7. Einwohnerfragezeit
Die Einwohnerfragezeit hat stattgefunden. Es sind 17 Zuhörer anwesend.

• Frau Kraudelt hat in Eigenregie die Zahlen des Schwimmbades analysiert und
übergibt den Mitgliedern der Gemeindevertretung die Unterlagen.

• Herr Bytom schlägt vor, eine Mitfahrerbank als Alternative zum Bürgerbus
aufzustellen.

• Ein Mitbürger kritisiert den fehlenden öffentlichen (Bus)-Verkehr zwischen
Steinhorst und Bad Oldesloe.
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NIEDER DE RSCH Rl FT
Über die Sitzung Nr. 08/2018-2023 der Gemeindevertretung STEINHORST

am Mittwoch, den 23.10. 2019 im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Steinhorst

8. Sachstand ‚ Amtsentwicklungskonzept
Das Amtsentwicklungskonzept des Instituts Raum & Energie ist der Niederschrift als
Anlage 5 beigefügt.
Der Bürgermeister weist auf die Termine für die Informationsabende hin und
bittet um rege Teilnahme.

9. Angebot für Drehkolbengebläse für die Klärteiche
Das Gebläse für die Klärteiche ist ca. 25 Jahre alt und sollte gemäß Einschätzung durch
Herrn Lübcke (Klärwärter) aus Sicherheitsgründen erneuert werden.
Die Gemeindevertretung beschließt, das Drehkolbengebläse gemäß Angebot für
7.259,- € zu Kaufen.
Das Angebot der Firma Artinox Metallbau GmbH ist der Niederschrift als Anlage 6
beigefügt.

hier: Auftragsvergabe

Abstimme rgeb n 5:

9 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltung

10. Architektenvertrag, Neubau Feuerwache

hier: Auftragsvergabe
Die Gemeinde benötigt die Leistungsphasen 1 bis 4, wie im Honorarangebot aufgeführt,
um Fördergelder zu beantragen und den Bauantrag zu stellen,

Die Gemeindevertretung beschließt das Honorar für die Leistungsphase 1
(Grundlagenermittlung), Leistungsphase 2 (Vorplanung), Leistungsphase 3
(Entwurfsplanung) mit Kostenberechnung
Netto 12.901,30€ und
Brutto 15.352,55€,
sowie das Honorar für die Bauantragsplanung von
Netto 1.612,66€ und
Brutto 1.919,07€
Das Angebot der Firma Schnittger Architekten ist der Niederschrift als Anlage 7
beigefügt.

Abstimme rge b n is:
9 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltung

11. Stellplatz des TLF 16/25 in der Machinenhalle, Domäne Jansen
hier: Kostenaufstellung

Erläuterungen: Das Fahrzeug muss temporär bis zur Fertigstellung der Feuerwache eine
Unterstellmöglichkeit haben.
Die Gemeindevertretung beschließt, die Materialkosten für die Unterstellmöglichkeit in
Höhe von ca. 4650,- € brutto bereitzustellen.
Die Arbeiten werden in Eigenleistung der FF-Kameraden erbracht.
Die Skizzen sind der Niederschrift als Anlage 8 beigefügt
Abstimme rge bn 5:

9 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltung
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NIEDERDERSCHRIFT
Ober die Sitzung Nr. 08/2018-2023 der Gemeindevertretung STEINHORST

am Mittwoch, den 23.10. 2019 im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Steinhorst

12. Beschaffung der technischen Beladung für das TLF16/25
Für das TIF 16/25 wurde bereits im Gemeindehaushalt 2019 ein Betrag von
19.000, -C brutto für technische Beladung eingeplant.
Die Gemeindevertretung beschließt, gemäß der Kostenaufstellung von
18.169,24-€ brutto und minus 2% Skonto = 17.832, -€ den Auftrag für die Bestellung zu
erteilen.
Die Auswertung über die Beschaffung der technischen Beladung für das TLF16/25 sind
der Niederschrift als Anlage 9 beigefügt.
Absti mm ergebnis:
9 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltung

13. Bekanntgaben und Anfragen
Der Bürgermeister weist auf folgende aktuelle Themen und Daten hin:

• Rettungswache zwischen Sandesneben und Labenz in Zuge der
Amtsentwicklung.

• 25. Okt. 2019 interne Vorbesprechung des Finanzausschusses
• Im November öffentliche Sitzung in Sandesneben über Finanzen

Herr Meyer informiert über den im Feuerwehrhaus aushängenden Plan der
Rettungspunkte im Steinhorster Wald hin.
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III. Öffentlicher Teil

15. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung

Der Bürgermeister gibt eine Zusammenfassung der Beschlüsse aus TOP 14 bekannt.
Außerdem bfttet er alle Anwesenden über einen Namen für den Neubau der
Feuerwache nachzudenken und Vorschläge zu machen.

Bürgermeister Protokoliführerin

NIEDERDERSCHRIFT
Über die Sitzung Nr. 08/2018-2023 der Gemeindevertretung STEINHORST

am Mittwoch, den 23.10. 2019 im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Steinhorst
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TOPS

Bericht des Bürgermeisters zur Gemeindevertretersitzung am 23.10.2019

<Dank an alle SV-Helferinnen und Helfer für die gelungene Veranstaltung
im August FC St. Pauli Fußbailschule‘.

<Dank an alle FF-Helferinnen und Helfer für den gelungenen Grillabend
am 10. August2019.

< Freundschafts-Besuch der Fußball- und Sportfreunde in Schweden
vom 07. -11. August 2019 mit guter Beteiligung.

<Verabschiedung von Pastor Oliver Erckens am 11. August 2019 im Garten
des Alten Pastorats (Abschiedsgeschenk, Lampe mit Steinhorster Wappen).
Teilnehmer: Bürgermeister und Frau

<Am 20. August 2019 fand der Termin in Stapelfeld (Müllverbrennungsanlage)
statt, mit der Vorstellung und Schwerpunkt-Thema: Klärschlammverbrennung.
Teilnehmer: Vors. Bauausschuss Herr M. Schwarz.

< Dank an die Infinita-Schule für die jährliche Spende von 250,- €‚
ab 2019 erhöht auf 500,- € für die Nutzung des Spielplatzes.

< Dank an alle Helfer und Mitarbeiter für den Wachdienst und Badebetrieb im
Freibad Steinhorst 2019 (Ende der Badesaison/Sonntag, d. 01. September).
Prüfungen 2019 vorläufig: 114 (2018= 160)

<Notartermin am 17.09.2019, Rückkauf des Grundstückes am Schlüterkaten.
<Am 16. September 2019 fand die Bürgermeisterrunde in Steinhorst

im Sportheim statt.
Themen: Abwasserbeseitigung, Klärschlammentsorgung, Kitafinanzierung,
Finanzierung Freibad Steinhorst. Bgm. Wardius berichtet von erhöhten radioaktiven
Werten zur Nachtzeit in Steinhorst und bittet die Verwaltung in dieser Sache bei
den zuständigen Behörden tätig zu werden.
Teilnehmer: Bürgermeister, die Gemeindevertreter: Frau M. Wardius,
Herr D. Böttcher, Herr M. Schwarz und Herr H.-J. Bröcker;
hier: Dank für die Mithilfe.

<Am 18. September 2019 fand ein Abstimmungs-Gespräch mit den Betreibern
der BIOGAS-Anlage (Maisernte / Fahrwege / verhalten der Fahrer) statt.
Teilnehmer: Bürgermeister.

<Vorstellung der Schwerpunkte am 08. Oktober 2019 im Regionalzentrum in
Sandesneben (Amtsentwicklungskonzept-Auswertung der Fragebögen) und
weiteres Vorgehen (Siehe TOP 8).
Teilnehmer: Bürgermeister.

< Dank an die Familien Schwarz für die Geldspende (Margarete Schwarzt-).
Für das Projekt ‚Neugestaltung Spielplatz‘

< Dank an alle Helfer des Laternenumzugs am 19. Oktober 2019.

Horst Wardius
(Bürgermeister)



Gemeinde Steinhorst
Kultur — und Sozialausschuss Steinhorst, den 20.10.19

Bericht zur Gmv.-Sitzung am 23. 10.2019

Am Samstag den 19.10.2019 fand um 18.00 Uhr unser Laternenumzug mit sehr
guter Beteiligung statt. Auf Anregung einiger Bürger, zum späteren Termin und von
der Uhrzeit früher, was positiv erwähnt wurde. Vom Dorifest waren noch Naschis
über, die ich an die Kinder verteilt habe. Fischbrötchen, Hot Dogs (kostenneutral für
die Kinder) wurden vom Kulturausschuss angeboten. Griliwurst- Fleisch und
Pommes sowie Getränke wurden von SV SteinhorstlLabenz angeboten.
Der Musikzug aus Sandesneben und die Freiwillige Feuerwehr Steinhort begleiteten
den Umzug, der dieses Mal - Sportplatz - Hauptstraße - Am Schlüterkaten -

Sportplatz bestritten wurde.
Herbert Witten beaufsichtigte das Lagerfeuer.
Dank an alle Helfer!

Das Projekt Büchertelefonzelle“ ist in Arbeit. Zwei Steinhoster
Privatspende von je 50,- Euro zugesagt. Der Erlös der Stände
Advent soll hierfür verwendet werden.

Bürger haben eine
vom Steinhorster

Der Offene Adventskalender soll dieses Jahr wieder stattfinden. Hierzu kann sich
noch angemeldet werden.

Dieses Jahr findet eine Silvesterparty im Sportheim statt. Einladungen an alle
Steinhorster Bürger wurden verteilt.

Vielen Dank für Ihre und Eure Aufmerksamkeit!

Manuela Wardius
(Vorsitzende)
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Mathias Schwarz
Bericht Bauausschussvorsitzender
Anlass Gemeindevertretersitzung vom 23.10.2019
Notwendige Klein- Reparaturen! Baumaßnahmen ! geplant

Derzeitiger Stand vom Defekt an Ortsbeleuchtung
Beleuchtung im Dorf einschl. Fahrbahn am Ziegelteich und Am Hollemoor nach
Überprüftrng und Einstellung durch Fa. Ehlers ab Freitag d. 18.10.2019 wieder in
Ordnung. Zwei Fehler sind gefunden: 1) \4uffc Rk Beleuchtung des Buswartehäuschens
Schulstraße und 2) im Bereich einer Muffe beim Lampenstandort gegenüber Fahrbahn
an der Meierei. Weiterer Schaden beim Durchmessen im Bereich Rentenstraße. Schaden
muss aber durch Kahelmesswagen Schleswag genauer lokalisiert werden. Ausführung und
Schadensbehebung frühestens ab Do 23.10.2019 ansonsten bis KW 44.

Einsatz BQG ab Ende November
Allgem. Reinigungsarbeiten im Dorf ca. 1 Woche, Laubentfernung bei
Entwässerungse i nri chtungen

Teilnahme am Wettbewerb Aktion Sauberes Schleswig-Holstein am 14.03.2020

Schleswig Holsteinischer Gemeindetag SHGT berichtet von Fördermöglichkeiten für
Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge in Höhe von 50%.Eigenanteil der Gemeinde
ebenfalls dann 50%. Förderanträge sollen bis 3010.2019 vorliegen.

Filteranlage im Pumpenhaus Freibad muss zwingend für Schwimmbadsaison in 2020
erneuert werden. Derzeit wird mii Behörde die endgültig erforderliche Größe der
Anlage abgestimmt. Es sollen mmd. zwei weitere Angebote eingeholt werden.

Die vorn Gesundheitsamt geforderte Geflihrdungsanalyse der Warmwasseraufbereitung
hinsichtlich möglicher Legionellen Bildung
ist am 17.10.2019 von einem Ing. Büro aus Reinfeld durchgeführt worden. Ergebnisse
der Analyse sollen bis Ende Oktober vorliegen. Hier ist mit zusätzlichen Kosten [Ur
Umbaumaßnahmen / Optimierung an der Heizungsanlage zu rechnen.

Fragen zum Bericht.

M . Schwarz. 23.10.2019



Schwimmbad- und Sportflächenausschuss

Bericht zur Gemeindevertretersitzung am 23.10.20 19

1. Schwimmbad

• 31 Rettungsschwimmer und Helfer waren diese Saison im Freibad im Einsatz und
haben 1350 Wachstunden geleistet.

• Die DLRG hat bis zum jetzigen Zeitpunkt 114 Prüfungen abgenommen.
• Herr Michael Velrath aus Labenz, ausgebildeter Schwimmlehrer, hat 2019 mit seinen

Helfern in drei Ausbildungsgruppen, wie in den Jahren davor, den Kindern und
Migrantenkindern des Amtes Sandesneben-Nusse das Schwimmen beigebracht. Am
Ende der Badesaison erschien Herr Velrath mit den Mitgliedern des Kulturausschusses
der Gemeinde Labenz und überreichte dem Förderverein “Freibad Steinhorst“ eine
Spende von 1500€. Die Summe war der Erlös aus der dreitägigen Veranstaltung zum
zehnjährigen Jubiläum “Labenz Rockt“. Das Team “Labenz Rockt“ gehört zum
Kulturausschuss der Gemeinde Labenz.

• Am 17.10.2019 hat die Fa. Hexagone einen Schwimmbadbodensauger vorgeführt.
Teilnehmer waren R. Mielke, H.-J. Bröcker, H. Wardius, D. Böttcher, C. Oppermann
A. 5. Wardius, E. Schütt und F. Meyer

• Abrechnung Freibad 2019 ist wie folgt Bareinnahmen 24.871,00€, Badekartenverkauf
Gemeinden 8490,00€ sind zusammen 33.361,00€

2. Sportheim

• Im Sportheirn wurden seit der letzten Gemeindevertreter Sitzung wieder kleinere
Reparaturen, Reinigungs- und lnstandhaltungsmaßnahmen durchgeführt.

3. Sportflächen Fußball und Tennis

• Die Sportflächen vom Haupt-, Trainings- und Jugendplatz wurden in den letzten
Wochen wiederholt von Wildschweinen zur Nahrungsaufnahme aufgesucht und dabei
wurden die Rasenflächen im Randhereich zum Maisfeld stark in Mitleidenschaft
gezogen.

4. Allgemein

• Die Infinita Schule hat ihre Spende für den Spielplatz auf 500€ erhöht. Und ist
dankbar für die Nutzung der Geräte und der Fläche.

• Die DLRG hat beim Saisonabschlussschwimmfest in Büchen beim Wasserbatlturnier
den 1 Platz belegt.

• Eine Schwimmbad- und Sportflächenausschusssitzung findet im November 2019 statt.

Frank Meyer 23.10.2019
(Vorsitzender)
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